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Auflösung des Vereins Swiss Green Protein 

Der Vorstand hat an seiner letzten Sitzung nach ausführlicher 

Diskussion einstimmig beschlossen, an der GV vom 08.11.23 

den Antrag zu stellen, den Verein Swiss Green Protein 

aufzulösen. 

Folgende Überlegungen haben zu diesem Entschluss geführt: 

Die Hauptziele des Vereins gemäss Statuten («Förderung der inländischen 

Produktion von pflanzlichen eiweisshaltigen Futtermitteln im Allgemeinen», 

«Förderung des Anbaus, der Verarbeitung und der Vermarktung von 

Futterleguminosen als Eiweissträger», sowie «Informationsaustausch zwischen 

Produzenten, Verarbeitern und Verbrauchern») konnten in den vergangen Jahren 

mehrheitlich erreicht werden. Die Produktion von hochwertigen Eiweisspellets aus 

Futterleguminosen ist inzwischen in der ganzen Schweiz insbesondere im 

Biolandbau etabliert. Die in Zusammenarbeit mit Forschung und Saatgutproduzenten 

entwickelten Saatgutmischungen sind bekannt und im regulären Sortiment eines 

namhaften Saatgutlieferanten gelistet. 

Die Etablierung der Marke «Swiss Green Protein» mit eigenem Label und genauen 

Kriterien konnte trotz viel Engagement hingegen nicht erreicht werden, da sich nur 

eine Minderheit der Produzenten bereit war, sich dem Verein anzuschliessen und die 

Marke zu verwenden. Da der Verein aber nie eine kommerzielle Absicht verfolgte, ist 

dieses Ziel nach Ansicht des Vorstandes für den Verein nicht relevant. 

Eine schweizweite Verankerung der Marke ist nur zu erreichen, wenn dies von 

nationalen Organisationen wie z. B. Bio Suisse unterstützt und reglementarisch 

verankert wird.  

Die Generalversammlung vom 08.11.23 ist dem Antrag des Vorstands gefolgt und 

hat folgende Beschlüsse gefasst: 

- Der Verein Swiss Green Protein wird per Ende des Geschäftsjahres 2023 

aufgelöst. 

- Die Marke Swiss Green Protein wird zusammen mit dem laufenden 

Markenschutz an Bio Ostschweiz übertragen. 

- Das vorhandene Nettovermögen des Vereins per 31.12.23 wird auf Bio 

Ostschweiz übertragen mit der Verpflichtung, diese Mittel für die Förderung 

der Produktion von einheimischen Eiweissfuttermitteln einzusetzen. 

- Die Vereins-Website sowie die registrierten Domainnamen werden inklusive 

der laufenden Hostingverträge an Bio Ostschweiz übertragen. Die Website soll 

weitergeführt oder in den bestehenden Web-Auftritt von Bio-Ostschweiz 

integriert werden. 

Der Vorstand betont, dass er die Auflösung nicht als Scheitern, sondern als Erfolg 

betrachtet. «Das Kind kann jetzt selber laufen und braucht uns nicht mehr», wie es 

ein Vereinsmitglied kommentierte. 
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